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+49 202 563 2435 
+49 202 563 8111 
Jasmin.Enkhardt@stadt.wuppertal.de 
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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Cronenberg (SI/0520/21) 
am 03.11.2021 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Peter Damaschke, Herr Arnd Longrée, Frau Miriam Scherff, Herr Oliver Wagner,  
  
von der CDU 
 
Herr Bernd Budt, Herr Dr. Klaus Ditgens, Herr Günter Groß, Herr Michael-Georg von Wenczowsky, 
  
von der FDP 
 
Frau Jennifer Schunck,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Heinz-Georg Zehnpfennig,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Eva Miriam Fuchs, Herr Dirk Wallraf,  
  
Stadtverordnete als beratende Mitglieder 
 
Frau Dagmar Liste-Frinker, Herr Holger Reich, Herr René Schunck,  
  
als Vertretung des Oberbürgermeisters 
 
Herr Dr. Johannes Slawig,  
  
aus dem Beirat der Menschen mit Behinderung 
 
Frau Christel Longrée,  
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Nicht anwesend, entschuldigt sind: 
 
  
von den Freien Wählern/WfW 
 
Frau Barbara Stenzel,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Regina Orth,  
  
von der AfD 
 
Herr Bernhard Wagner,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Jasmin Enkhardt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    21:40 Uhr 
 
 
Frau Scherff bittet um die Zusammenlegung der Tagesordnungspunkte 7.1 und 4, da Herr Minas 
aufgrund dieser Anfrage berichten wird.  
Des Weiteren sollen die Tagesordnungspunkte 7.7 und 8 zusammen behandelt werden, da es sich 
hier um den gleichen Sachverhalt handelt.  
Herr Wagner und Herr Groß schlagen vor die Tagesordnungspunkte 7.2 und 7.3 zu vertagen und 
in der nächsten Sitzung die Investitionsmittel nach einem Gespräch im Einvernehmen zu 
vergeben.  
Frau Scherff schlägt vor den Tagesordnungspunkt 13 auf 5 aufgrund der Berichterstattung zu 
verschieben. 
Die Bezirksvertretung ist mit allen Vorschlägen einverstanden.  
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I. Öffentlicher Teil 

1 Controllingliste 
  
 Herr Wagner (SPD) schlägt vor, die Änderungen in der Liste kenntlich zu 

machen.  
 

2 Bericht der Bezirksbürgermeisterin 
  
 Die Bezirksbürgermeisterin berichtet von Ereignissen und ihren Terminen seit der 

letzten Sitzung.  
 

3 Berichterstattung Bauvorhaben Netto 
  
 Herr Rathke (Architekt) und Herr Bock (Investor) berichten über das geplante 

Bauvorhaben an der Hauptstraße/Amboßstraße und beantwortet die Fragen der 
Bezirksvertretung. Frau Kahrau (Ressort Bauen und Wohnen) wird einen Zeitplan 
zum Verfahren zur Verfügung stellen.  
 

3.1 Beanstandung des Beschlusses des Ausschusses zum Bauvorhaben Netto 
- Antrag die LINKE 
Vorlage: VO/1343/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg bittet, die Regierungspräsidentin 
folgenden Sachverhalt zu prüfen: 
am 18.08.2021 wurden die Vorlagen VO/0982/21, Bebauungsplan 1274V 
– Hauptstr./Amboßstr. - Einleitungsbeschluss und 
VO/0983/21, Flächennutzungsplanänderung – Hauptstr./Amboßstr. - 
Aufstellungsbeschluss, auf die Tagesordnung der Bezirksvertretung 
Cronenberg gesetzt. 
Die Beschlussqualität lautete: Empfehlung/Anhörung. 
Laut Niederschrift der Sitzung wurde die Beschlussfassung zu beiden 
Vorlagen einstimmig vertagt. In seiner Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Bauen vom 26.08.2021 wurden beiden Vorlagen 
unverändert beschlossen. 
Hier lautete die Beschlussqualität: Entscheidung. 
Sind die Beschlüsse des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauen 
rechtswirksam, obwohl die Bezirksvertretung Cronenberg noch nicht dazu 
getagt hat und daher weder eine Empfehlung ausgesprochen hat noch 
eine Stellungnahme zur Anhörung beschlossen hat?  
 

 Stimmenmehrheit bei 2 Gegenstimmen (Grüne) und einer Enthaltung (FDP) 
 

4 Berichterstattung Sachstand Mehrgenerationenpark - Berichterstatter Herr 
Minas 

  
 Herr Minas berichtet über den Sachstand des Planungsverfahrens zum 

Generationenpark. Es wird einen Scooping-Termin geben, um die Machbarkeit 
gemeinsam zu erarbeiten. Die Investitionsmittel der Bezirksvertretung 
Cronenberg werden auch in das kommende Haushaltsjahr übertragen und 
verfallen somit nicht.  
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5 Einwohnerfragestunde 
  
 Es liegen keine Anfragen von Bürgern vor.  

 

6 Wuppertaler Jugendrat 
  
 Ein Vertreter des Jugendrates ist nicht anwesend.  

 

7 Anträge bzw. Anfragen von Fraktionen oder Mitgliedern der 
Bezirksvertretung 

  
7.1 Sachstand zum Generationenpark 

Vorlage: VO/1532/21 
  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Anfrage ohne Beschluss entgegen und bittet die 

Verwaltung trotz der persönlichen Berichterstattung durch Herrn Minas um eine 
schriftliche Antwort.  
 

7.2 Neugestaltung und Sanierung der Cronenberger Spiel- und Bolzplätze - 
Antrag der CDU 
Vorlage: VO/1538/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung.  
 

 Einstimmigkeit 
 

7.3 GFG-Mittelverwendung 
Vorlage: VO/1544/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung.  
 

 Einstimmigkeit 
 

7.4 Frage Zukunftsprogramm - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1540/21 
 

  
 Herr Dr. Slawig berichtet zum Thema Schlüsselprojekte in Verbindung mit den 

Haushaltsberatungen.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung.  
 

 Einstimmigkeit 
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7.5 Bürgeranträge - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1541/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg beschließt, das die Verwaltung die Umsetzung 
des folgenden Antrages prüft und nach Möglichkeit umsetzt: 
 
1. Die Stadtverwaltung möge das Ratsinformationssystem dahingehend 
ergänzen, dass Bürger*innen darüber informiert werden, wie sie sich gemäß §24 
GO NRW mit einem Anliegen an die BV (oder auch an den Rat) wenden können. 
Dazu sollte im RIS auf der Seite der Bezirksvertretung 
(https://ris.wuppertal.de/gr0054.php?__kgrnr=43 ) ein entsprechender Hinweis 
der Anschrift genannt werden. 
 
2. Die Stadtverwaltung möge für Anliegen von Bürger*innen die folgende 
Mailadresse einrichten: 
Bezirksvertretung.Cronenberg@stadt.wuppertal.de. An diese Adresse können 
sich dann in Zukunft Bürgerinnen mit einem Anliegen wenden. Empfänger*in 
sollte die Geschäftsführung der BV sein, welche entsprechende Eingänge an die 
Bezirksbürgermeister*in, deren / dessen Stellvertreter*in sowie die 
Sprecher*innen weiterleiten kann.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.6 Oberheidter Strasse - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1542/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg beantragt, die Verwaltung möge Vorschläge 
machen, wie die verkehrliche Situation an der Oberheidter Straße im Bereich 
zwischen Kohlfurther Straße, Passweg und Hackestraße verbessert werden 
kann.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.7 Oberkamper Straße - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1543/21 

  
  

  
Dieser Antrag ist aufgrund der Verwaltungsdrucksache VO/1189/21 (siehe TOP 
8) obsolet.  
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8 Einrichtung von beidseitigen Haltverboten im Bereich Oberkamper Straße 
4a bis zur Einmündung Hauptstraße. 
Vorlage: VO/1189/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

 
Der Bezirksvertretung beschließt die Einrichtung von beidseitigen Haltverboten 
(Verkehrszeichen 283 StVO) im Bereich Oberkamper Straße 4a bis zur 
Einmündung Hauptstraße gemäß beigefügtem Verkehrszeichenplan (Anlage 1). 
 
 
 

 Einstimmigkeit 
 

9 Berghauser Straße - Gehwegausbau mit barrierefreiem Ausbau von 
Haltestellen und Verlegung einer Haltestelle 
Vorlage: VO/0284/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

 
1. Der programmgemäße Ausbau des Gehweges und eines Parkstreifens im 
Abschnitt Hackestraße bis Oberheidter Straße mit dem barrierefreien Ausbau der 
Haltestellen Berghauser Straße werden zu Baukosten von insgesamt 155.000€ 
beschlossen.  
2. Die Verlegung der Haltestelle Berghauser Straße in Richtung Cronenberg wird 
beschlossen.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

10 Zukünftige Nutzung der ehem. Schule Berghauser Straße 
Vorlage: VO/1396/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, unter der Federführung des GMW einen 
Workshop zu organisieren, um gemeinsam mit der Bezirksvertretung Cronenberg 
und dem Cronenberger Heimat- und Bürgerverein die zukünftige Nutzung des 
Gebäudes zu klären. 
 
 

 Einstimmigkeit 
 

11 Antwort Dringlichkeitsantrag Planung Stadtarchiv für die Berghauser 
Schule 
Vorlage: VO/0393/21/1-A 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung ohne Beschluss 

entgegen.  
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12 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW - Zusammenlegung Gehweg- und 
Trassenquerung Vonkeln 
Vorlage: VO/1338/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

 
Der Bürgerantrag wird abgelehnt.  
 
 

 Stimmenmehrheit bei 4 Gegenstimmen (SPD)  
 

13 Spielflächenbedarfsplan Wuppertal 2021- Fortschreibung 
Vorlage: VO/0996/21 
 

  
 Auf Vorschlag von Frau Wessler soll ein Ortstermin in Cronenberg stattfinden um 

über den Einsatz der Investitionsmittel beraten zu können. Die Bezirksvertretung 
begrüßt den Einsatz von Frau Wessler und Frau Lambeck.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

 
1. Dem als Anlage beigefügten „Spielflächenbedarfsplan Wuppertal 2021- 

Fortschreibung“ wird zugestimmt. 
 
2. Die Grundüberholung / Sanierung bestehender Spielflächen erfolgt im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel gemäß 
Prioritätensetzung. 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beschlüsse, einschließlich aller erforderlichen  
Maßnahmen vorzunehmen.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

14 Konzept für einen barrierefreien ÖPNV Wuppertal (Nahverkehrsplan Teil I) 
Vorlage: VO/1284/21 

  
 Frau Longrée (Mitglied des Beirates für Menschen mit Behinderung) fordert einen 

schnelleren barrierefreien Ausbau des ÖPNV.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt, ungeändert zu beschließen:  
 
1. Der Rat stimmt den Vorschlägen aus der Synopse (Anlage 02) zum Umgang 

mit den im Rahmen der TÖB-Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen 
zu. 

2. Der Rat beschließt das auf dieser Basis abschließend anzupassende 
Konzept für einen barrierefreien ÖPNV (Anlage 01) als Teil I des neuen 
Nahverkehrsplans der Stadt Wuppertal. 

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die im Konzept enthaltenen Maßnahmen 
im Rahmen der finanziellen und personellen Möglichkeiten umzusetzen (bei 
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eigener Zuständigkeit) bzw. auf deren Umsetzung hinzuwirken (bei 
Zuständigkeit Dritter).  

 
 

 Einstimmigkeit 
 

15 Sperrung der Zeppelinallee durch Sperrpfosten 
Vorlage: VO/0864/21 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung ohne Beschluss 

entgegen.  
 

16 Entscheidung der Verwaltung zum Beschluss der BV Cronenberg vom 
18.08.2021 "Ambientetrauung in Bürgerbüros - Antrag der SPD" 
Vorlage: VO/1236/21 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Entscheidung der Verwaltung ohne Beschluss 

entgegen.  
 

17 Verwendung von Mitteln der Bezirksvertretung 
  
  

17.1 Antrag auf quotierte Mittel der GS Küllenhahn Musikbox 499,-€ 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung beschließt der Grundschule Küllenhahn quotierte Mittel für 
eine Musikbox in Höhe von 499,-€ zur Verfügung zu stellen.  
 

 Einstimmigkeit 
 

17.2 Antrag auf quotierte Mittel  der GS Hütterbusch Deutsch-Lehrwerk 466,83€ 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung beschließt, der Grundschule Hütterbusch für die 
beantragten Deutsch-Lehrwerke 466,83€ aus den quotierten Mitteln zur 
Verfügung zu stellen.  
 

 Einstimmigkeit 
 

17.3 Antrag auf quotierte Mittel der GS Hermann-Herberts-Schule Englisch-
Lehrwerk 171,48€ 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung beschließt, der Hermann-Herberts-Schule aus den 
quotierten Mitteln das Englisch-Lehrwerk mit 171,48€ zu finanzieren.  
 

 Einstimmigkeit 
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17.4 Antrag auf freie Mittel der KiTa Zwergenburg e.V. CD-Player und 
Essgeschirr 800,-€ 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 03.11.2021: 

Die Bezirksvertretung stellt der KiTa Zwergenburg 800,-€ aus den freien Mitteln 
für einen CD-Player und Essgeschirr zur Verfügung.  
 

 Einstimmigkeit bei einer Enthaltung (Grüne)  
 

17.5 Freie Mittel Antrag RSC Renovierung Alfred-Henckels-Halle 
  
 Da der RSC noch keine Summe genannt hat, wird die Entscheidung vertagt.  

 

17.6 Antrag Mittel Bergische Museumsbahnen nach Überflutung 
  
 Da noch keine Summe genannt wurde, wird die Entscheidung vertagt.  

 

  

  

 
 
 
Miriam Scherff Jasmin Enkhardt 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer/in 
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